
 
Kleine Anfrage 
der Abg. Waschke (SPD) vom 14.12.2010 
betreffend Mittel der Europäischen Union (EU-Mittel) für die Stadt 
und den Landkreis Fulda 
und  
Antwort  
des Ministers der Justiz, für Integration und Europa 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem Hessischen 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung, dem Hessi-
schen Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz und dem Hessischen Sozialministerium wie folgt: 
 
Frage 1. Welche EU-Mittel sind in welcher Höhe in den Jahren 2009 und 2010 in die Stadt 

Fulda geflossen (aufgeschlüsselt nach Projekten)? 
 
Frage 2. Welche EU-Mittel sind in welcher Höhe in den Jahren 2009 und 2010 in den 

Landkreis Fulda geflossen (aufgeschlüsselt nach Projekten)? 
 
Wegen des Sachzusammenhangs werden die Fragen 1. und 2. gemeinsam 
beantwortet. Die Projekte, die aus dem EFRE gefördert wurden, ergeben 
sich aus der Anlage 1. Die Projekte, die aus dem EGFL und dem ELER 
gefördert wurden, ergeben sich aus Anlage 2. Die Projekte, die im Rahmen 
des ELER aus dem Dorferneuerungsprogramm und der Flurbereinigung 
gefördert wurden, ergeben sich aus der Anlage 3. Die ESF-Projekte ergeben 
sich aus den Anlagen 4 und 5. Die Projekte und Mittel für die Ressorts 
HSM, HMWVL und HMdJIE wurden von der WIBank zusammengestellt 
(Anlage 4). Die Zahlen für das HKM kommen von dort (Anlage 5).  
 
Die Anlagen enthalten die Projekte, die von den jeweils zuständigen Hessi-
schen Ministerien bewilligt wurden. Die enthaltenen Werte bilden, so wie 
gefragt, in den meisten Fällen nur den EU-Anteil für die einzelnen Förder-
maßnahmen ab. Da die EU-Mittel jeweils noch mit nationalen Mitteln ko-
finanziert werden, fällt die Summe der tatsächlich gezahlten Fördermittel 
rund doppelt so hoch aus. Außerdem sind bei einzelnen Fördermaßnahmen 
zusätzlich noch reine nationale Mittel gezahlt worden, die ebenfalls nicht in 
der beigefügten Tabelle enthalten sind. 
 
Wiesbaden, 24. Februar 2011 

Jörg-Uwe Hahn 
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